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Sekundarschule 
Schulhaus Dörfli 
 

Schulordnung 
 
 
Das Schulhaus Dörfli ist ein Ort des Lernens und der Begegnung.  
Damit unsere Schule gut funktionieren kann, gelten für alle Lernenden diese Regelungen: 
 
 

• Das Schulhaus ist an Unterrichtstagen von 06.45 bis 16.45 h (mittwochs bis 11.45 h) 
geöffnet.   

 
• Die Eingangshalle im EG sowie der Eingangsbereich im UG sind Aufenthaltsräume 

zum Verweilen vor dem Unterricht, in der Mittagspause und nach dem Unterricht, wenn 
ein Busanschluss abgewartet werden muss. Grundhaltung: Alle verlassen die Orte 
sauber. 

 
• Vor dem Unterricht am Morgen, während Zwischenlektionen, in der Mittagspause und 

nach dem Unterricht steht den Lernenden pro Stufe ein Gruppenraum im 1. OG zur 
Verfügung.  Im Gruppenraum wird still oder im Flüsterton gearbeitet. Alle verlassen die 
Gruppenräume sauber, die Stühle sind zugestellt und die Lichter  gelöscht. 

 
• Der Gang und die Garderoben im 1. Obergeschoss dienen zum Kleiderwechseln und 

sind keine Aufenthaltsorte (ausser in den 5-Minuten-Pausen). 

 
• Die Lernenden verbringen die Morgen- und Nachmittagspausen im Freien. Das 

Schulareal wird während den Pausen nicht verlassen. Bei extremen 
Wetterbedingungen können sich die Lernenden auch in den Pausen in der 
Eingangshalle oder in der Aula  aufhalten. Dies ist aber nur möglich, wenn vor kurz 
Pausenbeginn eine Lautsprecher-Durchsage "Heute Pausenaufenthalt auch drinnen 
möglich" erfolgt.  

 
• Ausserhalb des Unterrichts klärt die zuständige Lehrperson die Benutzung des 

Klassenzimmers für individuelle Arbeiten.  

 
• Alle Lernenden benützen die Schulanlage und die Einrichtungen sorgsam. Abfälle 

werden in den Abfallkübeln entsorgt. Für ALU und PET gibt es spezielle 
Sammelboxen. Besondere Vorkommnisse und Beschädigungen werden einer 
Lehrperson oder der Schulleitung gemeldet. 

 
• Kleider sind Ausdruck der Individualität und des persönlichen Stils. Sie sollen aber den 

Unterricht nicht stören und zweideutige Situationen sollen vermeiden werden. Wir 
erwarten: 
o Keine Caps, hochgezogene Hoodies und Jogging-Pants/Baggys im 

Klassenzimmer 
o Shorts haben erkennbare Hosenbeine 
o Kleidung bedeckt Bauch, Rücken, Brustansatz und Unterwäsche 
o Keine diskriminierenden und erniedrigenden Aufdrucke und Symbole 
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• Während dem Unterricht werden keine Kaugummis gekaut. 

 
• Der Gebrauch von Mobiltelefonen und Geräten der Unterhaltungselektronik sind auf 

dem Schulhausareal und im Schulhaus an Unterrichtstagen von 06.45 – 12.00 und von 
13.00 – 16.45 h untersagt. Die Geräte müssen während diesen Zeiten ausgeschaltet 
oder lautlos geschaltet sein. Ausgenommen sind Einsätze im Unterricht oder in 
besonderen Situationen nach Absprache mit der Lehrperson.  
 

Bei einem unerlaubten Einsatz wird das Gerät eingezogen und der Schulleitung 
abgegeben. Den Eltern wird nach vorzeitiger Terminvereinbarung das Gerät wieder 
ausgehändigt. Holen es die Eltern nicht ab, können die Lernenden das Gerät nach 2 
Unterrichtstagen (im Wiederholungsfall nach 3 Tagen) bei der Schulleitung abholen.  

 
• Das Mitbringen und der Konsum von Raucherwaren, alkoholischen Getränken und 

anderen Drogen sind verboten.  

 
• Im Sportunterricht tragen alle Turnschuhe (keine Geräte- und Freizeitschuhe) und eine 

für den Sportunterricht geeignete Turnbekleidung.  
Nach dem Turnen wird in der Regel geduscht. 

 
• Im Schulhaus wird nicht gegessen und getrunken.  Das Znüni wird draussen 

eingenommen. Ausgenommen sind abgesprochene Anlässe mit den Lehrpersonen. 
Für Lernende, welche am Mittag nicht nach Hause gehen, gelten besondere 
Regelungen. 

 
• In den Schulzimmern werden Hausschuhe getragen (Ausnahme: Werkunterricht). 

Hausschuhe und Strassenschuhe werden bei den Garderoben auf dem Rost 
deponiert.  
Während des Sommerhalbjahres (Osterferien bis Herbstferien) dürfen die 
Klassenzimmer auch mit den sauberen Strassenschuhen betreten werden.  

 

• In allen Gängen und Zimmern ist das Ballspielen verboten. Bälle werden im Schulhaus 
in einer Tasche verstaut/aufbewahrt. 

 
• Fahrräder, Mofas, Kickboards und Rollbretter werden draussen im Unterstand 

deponiert. 

 
• Im Winter: Auf dem Pausenplatz dürfen Schneebälle geworfen werden. Dabei achten 

aber alle auf die zwei Einschränkungen: Schneebälle dürfen nur auf dem Hartplatz und 
auf der Spielwiese geworfen werden. Keine Schneebälle fliegen gegen das Schulhaus. 
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